
42. Jahrgang Nr. 11 vom 14.03.2014 
 

 

Wussten Sie schon,  
 
 
 

dass die Stadtverordneten an durch-
schnittlich 52 Rats-, Ausschuss- und Frak-
tionssitzungen im Jahr teilnehmen.  
Bedenkt man, dass jede Sitzung vorberei-
tet werden muss fallen viele Stunden an, 
die unsere Stadtverordneten ehrenamtlich 
zum Wohle der Allgemeinheit leisten.  
 
 
 

 
 
 

Zeitzeuge gesucht 
 
Am Donnerstag, dem 06.03.2014 ist wohl 
ein Bürger auf dem Baugelände des Zent-
ralen Omnibusbahnhofes (ZOB) an der 
Kölner Straße gewesen und hat den Bau-
arbeitern gegenüber geäußert, dass sich 
in den Kriegsjahren auf diesem Gelände 
ein Wasserturm befand und dort zwei 
Bomben abgeworfen wurden, von denen 
jedoch nur eine detonierte. 
Kurzfristig durchgeführte Untersuchungen 
des Kampfmittelbeseitigungsdienstes 
brachten keine aussagekräftigen Ergeb-
nisse. 
 
Um aufgrund aktueller Ereignisse in dieser 
brisanten Angelegenheit weitere Informa-
tionen zu erhalten, wäre es hilfreich, wenn 
sich dieser Zeitzeuge noch einmal bei den 
zuständigen Mitarbeitern der Stadtverwal-
tung im Verwaltungsgebäude Marktstr. 15, 
Zimmer 137, Bereich Tiefbau, unter den 
Telefonnummern 02253/ 505-175 bzw. 
171 melden würde.  
 
 
 

Haupt- und Finanz-
ausschuss 
 
25. Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel 
am 
 

Dienstag, den 18.03.2014, 18:00 Uhr, 

im Rats- und Bürgersaal in Bad Müns-
tereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Haupt- und 
Finanzausschusses Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses vom 
03.12.2013 Erläuterung: Hierzu wird 
auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Erlass einer ordnungsbehördlichen 
Verordnung über das Offenhalten von 
Verkaufsstellen an Sonn- und Feier-
tagen im Gebiet der Stadt Bad Müns-
tereifel 

 
 

4. Unterbringung von Fundtieren; hier: 
Abschluss einer Vereinbarung "Sys-
tem Kreistierheim" 

 
 

5. 17. Satzung zur Änderung der Sat-
zung über die Reinigung der öffentli-
chen Straßen, Wege und Plätze in 
der Stadt Bad Münstereifel (Straßen-
reinigungssatzung) vom 10.12.1980 

 
 

6. 3. Satzung zur Änderung der Fried-
hofs- und Bestattungssatzung der 
Stadt Bad Münstereifel vom 
18.12.2007 

 
 

7. 2. Satzung zur Änderung der Gebüh-
rensatzung vom 30.11.2009 zur 
Friedhofs- und Bestattungssatzung 
der Stadt Bad Münstereifel vom 
18.12.2007 

 
 

8. Kauf von Abfallkörben mit Bodenlee-
rung zur Erfassung von Grünabfällen 
auf den Friedhöfen; Genehmigung 
einer außerplanmäßigen investiven 
Auszahlung 
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9. Schaffung von Grabfeldern für pflege-
freie Urnengräber auf den Friedhöfen 
in Bad Münstereifel-Iversheim und 
Kolvenbach; 
Genehmigung einer außerplanmäßi-
gen investiven Auszahlung für die 
Anschaffung von 10 Erdurnenkam-
mern 

 
 

10. Kommunaler Finanzausgleich; 
hier: mögliche Klage gegen den GFG-
Bescheid 2014 -Genehmigung der 
Dringlichkeit- 

 
 

11. Resolution des Kreistages des Krei-
ses Euskirchen zum kommunalen 
Finanzausgleich in Nordrhein-West-
falen vom 18.12.2013 

 
 

12. Erlass der Haushaltssatzung für die 
Haushaltsjahre 2014/2015 mit den 
gesetzlichen Anlagen und Haushalts-
sicherungskonzept der Haushaltsjah-
re 2016 - 2025 
hier:  Haushaltsverfügung des Land-
rates des Kreises Euskirchen als un-
tere staatliche Verwaltungsbehörde 
vom 18.12.2013 - Genehmigung der 
Dringlichkeit - 

 
 

13. Dienstanweisung über die Grundsät-
ze der Ermächtigungsübertragungen
gem. § 22 Abs. 1 GemHVO der Stadt 
Bad Münstereifel 

 
 

14. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

14.1 Ermächtigungsübertragungen gem. § 
22 Abs. 1 GemHVO für das Haus-
haltsjahr 2013 

 
 

14.2 Umsetzungs- und Organisationsmaß-
nahmen mit Wirkung zum 01.03.2014 

 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Alexander Büttner 
(Bürgermeister) 
 
 
 

Betriebsausschuss 
"Stadtwerke" 

 
24. Sitzung des Betriebsausschusses 
"Stadtwerke" der Stadt Bad Münsterei-
fel am 

Mittwoch, den 19.03.2014, 18:00 Uhr, 

im Rats- und Bürgersaal in Bad Müns-
tereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Betriebsaus-
schusses "Stadtwerke" Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Be-
triebsausschusses "Stadtwerke" vom 
12.03.2014 Erläuterung: Hierzu wird 
auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Kanalbaumaßnahme Michelsberg;
hier: Konzeptentwicklung 

 
 

4. 9. Änderungssatzung der Satzung 
über die Entsorgung von Grund-
stücksentwässerungsanlagen (Klein-
kläranlagen und abflusslose Gruben)
hier: Änderungen im Rahmen des 
geänderten LWG NRW und neuen 
SüwVO Abw NRW 

 
 

5. 5. Satzung zur Änderung der Satzung 
über die Entwässerung der Grundstü-
cke und den Anschluss an die öffent-
liche Abwasseranlage - Entwässe-
rungssatzung - der Stadt Bad Müns-
tereifel vom 25.06.1997 

 
 

6. Satzung zur Aufhebung der Satzung 
zur Abänderung der Fristen bei der 
Dichtheitsprüfung von privaten Ab-
wasserleitungen gemäß § 61 a Abs. 3 
bis 7 LWG NRW der Stadt Bad Müns-
tereifel vom 15.12.2010 

 
 

7. Feststellung Jahresabschluss und 
Lagebericht zum 31.12.2012 des Ei-
genbetriebes Stadtwerke 
- Betriebszweig Abwasser - 

 
 

8. Feststellung Jahresabschluss und 
Lagebericht zum 31.12.2013 des Ei-
genbetriebes Stadtwerke - Betriebs-
zweig Wasser - 
hier: Vorabinformation 

 
 

9. Feststellung Jahresabschluss und 
Lagebericht zum 31.12.2012 des Ei-
genbetriebes Stadtwerke - Betriebs-
zweig Wasser - 
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10. Feststellung Jahresabschluss und 
Lagebericht zum 31.12.2013 des Ei-
genbetriebes Stadtwerke - Betriebs-
zweig Abwasser - 
hier: Vorabinformation 

 
 

11. Beschaffung und Auswechslung von 
Wasserzählern in 2014 

 
 

12. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Erweiterung der Kanalisation im Zuge 
der Umgestaltung Einmündung 
L11/K47 Bahnhof Arloff 

 
 

2. Bau Regenüberlaufbecken mit nach-
geschaltetem Retentionsbodenfilter in 
Mahlberg durch Erftverband 
hier: Übertragung Grundstück ehema-
liges Kläranlagengelände an Erftver-
band 

 
 

3. Ersatzbeschaffung eines Dienstwa-
gens für die Stadtwerke BadMünste-
reifel; 
hier: Auftragsvergabe 

 
 

4. Niederschlagswasserbeseitigung; 
hier: Überlassungspflicht und Gebüh-
ren 

 
 

5. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Rita I. Zimmermann 
(Vorsitzende) 
 
 

Bau- und Feuerwehr-
ausschuss 
 
25. Sitzung des Bau- und Feuerwehr-
ausschusses der Stadt Bad Münsterei-
fel am 
Donnerstag, den 20.03.2014, 18:00 Uhr, 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Müns-
tereifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie 
der ordnungsgemäßen Einladung und 
Beschlussfähigkeit des Bau- und 
Feuerwehrausschusses Erläuterung: 
Hierzu wird auf § 9 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über die Sitzung des Bau- und 
Feuerwehrausschusses vom 
04.12.2013 Erläuterung: Hierzu wird 
auf § 21 Abs. 7 und 8 i.V.m. § 23 der 
Geschäftsordnung verwiesen. 

 
 

3. Sanierung der Grundstückseinfrie-
dung der Gemeinschaftsgrundschule 
Bad Münstereifel entlang der Heister-
bacher Straße; 
hier: Vorstellung der Planung 

 
 

4. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Erschließungsvertrag Ginsterweg 
Bereich Ergänzungssatzung gem. § 
34 abs. 4 Nr. 3 BauGB 

 
 

2. Erschließungsvertrag Bebauungsplan 
Nr. 78 "Iversheim, Arloffer Weg" 

 
 

3. Schulzentrum Konvikt: 
hier:- Erneuerung der Feuerlöschan-
lagen und Geräte 

 
 

4. Sanierung der Heizungsverrohrung 
im Rathaus; 
hier: Vergabe der Ingenieurleistungen 

 
 

5. Sanierung Technikkeller eifelbad;
hier: Auftragsvergabe Außentreppe 
und Lastenaufzug - Genehmigung 
einer Dringlichkeit 

 
 

6. Brandschutz im eifelbad;
hier: Vergabe der Bau- und Trocken-
bauarbeiten 

 
 

7. Reinigung eifelbad (nicht Unterhalts-
reinigung); hier: Auftrag an Personal-
dienstleister -
Genehmigung einer Dringlichkeit 

 
 

8. Erneuerung des Kassensystems incl. 
des Schließsystems im eifelbad 

 
 

9. Errichtung eines Zentralen Omnibus-
bahnhofs (ZOB) an der Kölner Straße 
(L 234) in Bad Münstereifel (1. BA)
hier: Auftragsvergabe zur Errichtung 
der Parkplatzbeleuchtung 

 
 

10. Anfragen und Mitteilungen 
 

 
gez. Günter Kirchner 
(Vorsitzender) 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem 

finden Sie Informationen über den Rat und seine Aus-
schüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und öffentli-

che Vorlagen 
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Öffentliche Bekannt-
machung 
 

21. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes 
Bad Münstereifel-Ivers-
heim, Arloffer Weg 
 
Bekanntmachung der Öffent-
lichkeitsbeteiligung gem. § 3 
Abs. 2 BauGB 
 
Der Rat der Stadt Bad Münstereifel hat in 
seiner Sitzung am 05.06.2012 den nach-
folgenden Beschluss gefasst: 
 
„Der Bürgermeister wird beauftragt, die 
Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB zu 
beteiligen.“ Der Änderungsbereich ist im 
auf Seite 5 beigefügten Plan gekenn-
zeichnet.  
Der Änderungsbereich ist derzeit im Flä-
chennutzungsplan als Sondergebiet „Lan-
dwirtschaftliche Nutzfläche, Grünfläche“ 
dargestellt. Durch diese Änderung und die 
parallel laufende Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 78 wird angestrebt, eine 
Wohnnutzung zu ermöglichen.  
 
Der Entwurf der 21. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes liegt mit Begründung 
erneut gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit 
vom 
 
 24.03.2014 
 bis einschließlich 
 25.04.2014 
 
im Rathaus Bad Münstereifel, Marktstr. 
11, 2. OG, vor Zimmer 29, werktags wäh-
rend der Dienststunden 
 
montags bis freitags  
von 8.30 Uhr bis 12.30 Uhr zusätzlich 
donnerstags  
von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
 
für jeden zur Einsichtnahme öffentlich aus. 
Auf Wunsch steht ein Bediensteter der 
Stadtverwaltung zur Erörterung der Plan-
inhalte zur Verfügung. 

Während dieser Zeit sind die verfügbaren 
Umweltinformationen in Zimmer 27 im 
Rathaus mit einsehbar: 
 
1.  Umweltbericht 

mit Aussagen zu den Schutzgütern 
- Mensch mit 

1. Lärm 
2. Luftschadstoffen 
3. landwirtschaftliche Immissionen  
4. Gefahrenschutz 

- Tiere, Pflanzen und Landschaft 
- Boden 
- Wasser 
- Luft und Klima 
- Landschaft 
- Kultur- und sonstige Sachgüter 
- Abfallentsorgung und Abwässer 
- sowie zur gegenseitigen Wechsel-

wirkungen und zu Maßnahmen zur 
Vermeidung, Verringerung und 
zum Ausgleich erheblicher Um-
weltauswirkungen.  

 
2. Eingaben des Kreises Euskirchen mit 

Aussagen zu Landschaftsschutz und 
Landschaftsplanung sowie zur Abwas-
serbeseitigung 

 
3. Eingaben des Erftverbandes zum 

Schutzgut Wasser 
 
 
Während der Auslegungsdauer können 
von Jedermann Stellungnahmen zu den 
beabsichtigten Änderungen abgegeben 
werden. Diese können schriftlich bei der 
Stadtverwaltung Bad Münstereifel, Rat-
haus, Marktstraße 11, 53902 Bad Müns-
tereifel vorgebracht oder während der 
Dienststunden zur Niederschrift bei der 
Stadtverwaltung erklärt werden. 
 
Bad Münstereifel, den 12.03.2014 
 
Der Bürgermeister 
in Vertretung 

 
(Allgemeiner Vertreter Hans Orth) 
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Ende der öffentlichen Bekanntmachung 
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Aus der Sitzung des Stadt-
entwicklungsausschusses 
vom 11.03.2014 
 
In der Sitzung des Stadtentwicklungsaus-
schusses am 11.03.2014 wurden u.a. fol-
gende Beschlüsse gefasst: 
 
Ehrenmal Eicherscheid; hier: Antrag der 
UWV-Fraktion vom 04.02.2014 sowie An-
trag der CDU-Fraktion vom 21.02.2014 
 
Die UWV- und die CDU-Fraktionen bean-
tragen, die schadhaften Fugen des Bruch-
steinmauerwerks am Ehrenmal in Eicher-
scheid instand zu setzen und die goldenen 
Inschriften aufzuarbeiten.  
Eine Überprüfung ergab, dass die vorhan-
denen Mängel keine Auswirkungen auf die 
Standsicherheit des Ehrenmals haben. 
Die Stadt bietet dennoch eine Beteiligung 
an den Materialkosten an, wenn die Dorf-
gemeinschaft –wie im Fall des Ehrenmals 
in Effelsberg/Lethert- die Arbeiten organi-
siert bzw. übernimmt.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Im Rahmen der verfügbaren Haushaltsmit-
tel in Höhe von 800 € wird sich die Stadt 
an den Verfugmaterialkosten für die In-
standhaltungsarbeiten am Kriegerehren-
mal in Eicherscheid beteiligen.  
 
Sicherheit und Einbruchschutz im Stadt-
gebiet; hier: Antrag der UWV-Fraktion vom 
09.01.2014 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Der Ausschuss beauftragt den Bürger-
meister sich beim Landrat als Kreispoli-
zeibehörde für eine strukturell verbesserte 
Kriminalitätsprävention und Kriminalitäts-
aufklärung, insbesondere im ländlichen 
Bereich, einzusetzen. 
 
Parksituation auf der Willy-Brandt-Straße 
Um Behinderungen für den fließenden 
Verkehr zu reduzieren, haben Anwohner 
der Willy-Brandt-Straße beantragt, das 
Parken auf dem schmalen abwärts füh-
renden Gehwegstück zu erlauben. 
 
Die Verwaltung schlägt vor, dem vorlie-
genden Antrag der Anwohner dort in dem 
betreffenden Bereich zuzustimmen und 

das Parken auf dem Gehweg dort aus-
schließlich für PKW (max. 2,8 t) zu erlau-
ben.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Die Verwaltung wird beauftragt, dort das 
Parken auf dem Gehweg zuzulassen und 
in vorgeschriebener Form zu kennzeich-
nen. 
 
Parkplätze südliche Vorstadt (Trierer Stra-
ße vor dem Orchheimer Tor); hier: Antrag 
des Beirates für Menschen mit Behinde-
rung und von Behinderung bedrohter 
Menschen vom 29.11.2013, Antrag der 
SPD-Fraktion vom 21.01.2014 sowie 
Schreiben der FDP-Fraktion vom 
10.02.2014 
 
Mit Schreiben vom 29.11.2013 hat der 
Vorsitzende des Beirates für Menschen 
mit Behinderung und von Behinderung 
bedrohter Menschen beantragt, den auf 
der westlichen Seite vorhandenen 
Schwerbehindertenparkstand zu erhalten 
und um einen zweiten zu ergänzen, da 
damit der Wegfall des Schwerbehinder-
tenparkstand an der ehem. Glashütte 
kompensiert werden soll. 
 
Darüber hinaus hat die SPD-Fraktion mit 
Antrag vom 21.01.2014 beantragt, alle 
dortigen Parkstände bis zur Eröffnung des 
Outlets zu belassen und dort später Kurz-
zeitparkstände einzurichten. 
 
Beschluss mit 16 Ja- zu 3 Nein-
Stimmen: 
Der Ausschuss beschließt, den vorhande-
nen Schwerbehindertenparkstand zu be-
lassen und um einen weiteren zu erwei-
tern. Die übrigen Parkstände vor dem 
Orchheimer Tor sollen gem. Verkehrskon-
zept und Beschluss vom 23.05.2013 ent-
fallen.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Darüber hinaus soll die Verwaltung Ver-
handlungen mit der Eigentümerin der Frei-
fläche vor dem C/O („Handwerkerhof“) 
aufnehmen, um dort zu bestimmten Ta-
geszeiten das Wenden von LKWs zu er-
möglich, die dann in der Straße „In der 
Dreimühle“ vor dem Gebäude der ehema-
ligen Glashütte Be-/Entladetätigkeiten 
vornehmen können. 
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ffentliche Telekommunikation; hier: Stand-
ortoptimierungen im Stadtgebiet - Antrag 
der Telekom Deutschland GmbH vom 
02.09.2011 und 30.01.2014 
Im Rahmen einer Selbstverpflichtung im 
Zusammenhang mit dem Infrastrukturauf-
trag hat die Deutsche Telekom bisher den 
Betrieb der Telefonstellen sichergestellt. 
Dieser Betrieb soll zukünftig stärker be-
darfsorientiert ausgerichtet werden. Im 
Einvernehmen mit den kommunalen Spit-
zenverbänden und mit Zustimmung der 
Bundesnetzagentur ist daher eine Redu-
zierung der Standorte vorgesehen. Hierbei 
sind zunächst kaum genutzte und extrem 
unwirtschaftliche Standorte betroffen.  
 
Beschluss mit 14 Ja- zu 5 Nein-
Stimmen: 
Die Stadt Bad Münstereifel erteilt unter der 
Voraussetzung, dass die übrigen 20 
Standorte erhalten bleiben, ihre Zustim-
mung zur Demontage nachfolgender 9 
Standorte: 
Bad Münstereifel, Europaplatz, Werther-
straße (ehem. Post), Kölner Straße (GDZ) 
und Sebastian-Kneipp-Promenade (Kur-
park) sowie in Nitterscheid, Kalkar, Lang-
scheid, Hilterscheid und Weißenstein. 
 
 
 

Herzlichen Glück-
wunsch 
 
Am 17. März 2014 wird 
Johann Behrend 83 Jahre 
Holzgasse 32, Arloff 
 
Am 21. März 2014 werden 
Gertrud Niederle 97 Jahre 
Wahlengasse 32, Kirspenich 
 
Peter Paul Sasowski 
Karpfenstraße 37, Hohn 83 Jahre 
 

 
 
 

 
 
Tipps zur Vorsorge und Eigenhilfe: 
 

Stromausfall 
Was tun wenn die Energie ausfällt 
Wissen Sie, wie abhängig Sie von Strom, 
Gas, Öl oder Fernwärme sind? Was pas-
siert, wenn alles ausfällt? Das Telefon ist 
tot, die Heizung springt nicht an, warmes 
Wasser fehlt, der Computer streikt, die 
Kaffeemaschine bleibt aus, das Licht ist 
weg. Die Aufzählung können Sie beliebig 
erweitern. Schnell merken Sie, wie ab-
hängig Sie von elektrischer Energie sind. 
In der Regel werden Stromausfälle in we-
nigen Stunden behoben. Aber es kann in 
Notsituationen durchaus auch einmal Ta-
ge dauern, bis der Strom wieder verfügbar 
ist. 
Richtig handeln beim Energieausfall 
• Mit warmer Kleidung lässt sich die 
 Heizung eine Zeitlang ersetzen. Wer 
 einen Kamin oder Ofen hat, sollte ei-
 nen Vorrat an Kohle, Briketts oder 
 Holz im Haus haben. 
• Halten Sie einen Vorrat an Kerzen und 
 Taschenlampen (z.B. eine Kurbelta-
 schenlampe oder auch Solar- und 
 LED-Leuchten) sowie Ersatzleuchtmit-
 tel, Batterien, Streichhölzer oder Feu-
 erzeuge, Kerzen usw. im Haus. 
• Kleinere Mahlzeiten können Sie auf 
 einem Campingkocher zubereiten. 
• Nutzen Sie einen Garten- oder Tisch-
 grill, der mit Holzkohle oder Gas be-
 trieben wird. Vorsicht! Nicht in der 
 Wohnung oder im Haus grillen – es 
 besteht Erstickungsgefahr!  
• Sorgen Sie dafür, dass die Akkus an 
 Computern, Mobiltelefonen, Telefonen 
 usw. geladen sind. Solarbetriebene 
 Batterieladegeräte können eine Hilfe 
 sein. 
• Denken Sie daran, eine ausreichende 
 Bargeldreserve im Haus zu haben, da 
 bei Stromausfall auch die Geldauto-
 maten nicht mehr funktionieren. 
• Halten Sie ein batteriebetriebenes Ra-
 dio bereit. 
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DRK - Integratives  Familienzentrum 
 53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Einzelveranstaltung am Freitag, 21.03.2014 
Beginn: 20.00 Uhr 
Kostenanteil: 7,00 € 
Phantasiereisen mit Klang – 
      Mit Wort und Klang entspannen! 
Lassen Sie sich an diesem Abend zu einer 
Reise durch die Welt der Sinne einladen, um 
so eine neue Art der Entspannung kennen zu 
lernen. 
Phantasiereisen sind keine Flucht in Phanta-
siewelten, sondern sie sind Ausflüge, bei de-
nen man Kräfte entwickeln und Erfahrungen 
machen kann, die im Alltag stärken werden. 
Bevor es mit der Phantasiereise losgeht, kön-
nen Sie sich mit Tee und Gebäck auf den 
Abend einstimmen. 
Referenten: Detlef Kallies und Alexa Rosué 
Bitte mitbringen: Iso-Matte, Decke, kleines 
Kissen, lockere Kleidung, warme Socken 
 
Anmeldung im Familienzentrum 
oder unter: 02253/5455328 
Veranstalter: Kneipp-Verein, Familienzentrum 
 
Ab Mittwoch, 26.03.2014 
immer von 9.15 – 12.15 Uhr an sechs 
aufeinanderfolgenden Mittwochvormittagen: 

KES – Intensivkurs 
Frau Renate Ismar-Limito bietet in diesem 
Intensivkurs das Beratungskonzept KES an, 
welches von der Universität zu Köln entwickelt 
wurde und Eltern bei Erziehungsfragen und 
Schwierigkeiten im Alltag berät und begleitet. 
Ziel ist es, gemeinsam Lösungen zu erarbei-
ten, die konkret und unmittelbar umsetzbar 
sind und die Belastungssituation verbessern. 
 
Kursleitung: Renate Ismar-Limito 
Die Teilnahme ist kostenlos. 
Bitte im Familienzentrum anmelden! 
 
 
 
Angebot Tagespflege: 
Tanja Larscheid,Schönau, Tel.:02253/6358 
Jutta Ingenillem, Nöthen, Tel.:02253/8916 
Gaby Ortmann, Nettersh.-Buir, Tel.:02440/1437 
Irina Papy, Hilterscheid, Tel.:02257/9583150 
Natascha Schneider, Hohn  02253/ 545276 
Jutta Rodrigues-Mota, IVE, 02253/958901 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Elterncafé 
 

Ein ungezwungener Gedankenaustausch 
bei Kaffee und Kuchen, zu dem wie immer 
auch Eltern, Väter oder Mütter eingeladen 
sind, deren Kinder (noch) keinen Kinder-
garten besuchen. 
Donnerstag, 20. März 2014, 14.30 Uhr  
Kath. Kindergarten 
St. Bartolomäus/Arloff 

 
Kinder-Bibelwoche 

Thema „Johannes der Täufer“ 
In beiden Kindertageseinrichtungen erfolgt 
vom 17. bis 21. März an den Vormittagen 
ab jeweils 10.00 Uhr eine thematische 
Hinführung zum 
 

Gottesdienst  
mit anschließendem Taufcafé 

Zu diesem Familiengottesdienst sind be-
sonders die Eltern mit den Kindern einge-
laden, die in den beiden letzten Jahren 
getauft worden sind. 
 

Sonntag, 23. März 2014, 15.00 Uhr 
Jesuitenkirche, Bad Münstereifel 
anschl. gemütl. Beisammensein im 
St. Josefshaus, Alte Gasse 19 
 
In Kooperation mit dem DHB-Netzwerk Haushalt: 
 

Häschen Aufstrich mit Müslistangen 
Wir bereiten passende Leckereien zum 
nahen Osterfest: 
 

Donnerstag, 27. März 2014, 13.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
(Telefonische Anmeldung erbeten.) 
 

Dienstag, 25. März 2014, 13.30 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Bartholomäus, Arloff 
(Telefonische Anmeldung erbeten.) 
 

In Kooperation mit dem Familienzentrum: 

Tagespflege „Spatzennest“ 
Jutta Rodrigues-Mota, Tel.0170/82775684 
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Wochenmarkt 
Dienstags und freitags findet im Bereich vor 
der Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 
13.00 Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst ist unter 
�-Nr.: 116117 (12 Ct/min) zu den folgenden 
Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folge-
tag 7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Sa, So und Feiertage: von 7.30 Uhr bis zum 
Folgetag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Nofalldienstpraxen in 
den Krankenhäusern Euskirchen und Me-
chernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 
Uhr und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eige-
ne Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-
Nr.: 0800/0022833, vom Handy 22833 kann 
man die nächstgelegene dienstbereite Apo-
theke erfragen. Auf Wunsch wird man auch 
sofort mit der Notdienst-Apotheke verbunden. 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Winterdienstbereitschaft: 
02253/543445 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweig Abwasser: 016951/2729222 
Betriebszweig Wasser: 02253/505197 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet im Bürgerbüro 
dienstags zwischen 9.00 Uhr und 10.30 Uhr 
nach telefonischer Voranmeldung (Tel.-Nr. 
02257/959728 - bitte Anrufbeantworter be-
nutzen) eine Bürgersprechstunde für Men-
schen mit Behinderung, davon bedrohte und 
deren Angehörige an. Die Beratung umfasst 
alle Problemfelder, die Menschen mit Behinde-
rung betreffen bzw. vermittelt professionelle 
Hilfe. Durchgeführt wird die Beratung von dem 

Vorsitzenden des Beirats, Herrn Helge Pell-
mann.  
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren 
turnusmäßige Treffen finden Sie auf der Ho-
mepage der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wohn
en/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 
Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 

02253/5050. 
 
 

 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münsterei-
fel, Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier 
erscheint regelmäßig einmal wöchentlich, 
und zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist 
der Erscheinungstag bereits donnerstags. 
„Die Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Bei-
lage kann von der Stadtverwaltung, Büro für 
Rat und Bürgermeister, gegen Erstattung der 
Portokosten (Jahresabonnement 90 €, Ein-
zelheft 1,80 €), bezogen werden. Darüber 
hinaus kann das Amtsblatt in zahlreichen De-
potstellen im Stadtgebiet und beim Bürger-
meister der Stadt Bad Münstereifel, Büro für 
Rat und Bürgermeister, Marktstraße 11, Bad 
Münstereifel, kostenlos abgeholt werden. Die 
Depotstellen können jederzeit bei vg. Dienst-
stelle erfragt werden. 

 


